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Der Weg zu Gott ist durch uns selbst. 
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SEITE DES PFARRERS 

Liebe Bucher*innen, 
 
mit dem September beginnt nicht nur ein neues Schuljahr, sondern 
auch unser neues Pastoraljahr. Ich möchte dieses Jahr unter 
dieses Bild stellen: den Weg. 
 
Wir alle sind unterwegs:  
 

 Kinder und Jugendliche starten nach den Ferien neu durch: 
neue Klassen, neue Lehrerinnen und Lehrer, vielleicht auch 
neue Freunde.  

 
 Erwachsene ordnen den Alltag nach dem Sommer, packen 

die Arbeit wieder an.  
 

 Auch unsere Arbeitskreise beginnen wieder mit ihrem 
Engagement.  

 
Jeder geht seinen Weg, und doch sind wir miteinander verbunden. 
 
Manchmal ist dieser Weg leicht, voller Freude und Begegnungen. 
Ein anderes Mal kann er steinig, anstrengend oder dunkel wirken. 
Doch entscheidend ist: Wir gehen ihn nicht allein. Christus selbst 
ist unser Wegbegleiter, so wie er einst mit den Jüngern nach 
Emmaus gegangen ist. Er hört uns zu, wenn wir mutlos sind, er 
stärkt uns, wenn wir schwach werden, er schenkt uns Hoffnung, 
wenn wir nicht mehr weiterwissen. 
 
In unserer Gesellschaft spüren wir immer wieder, dass christliche 
Werte an Bedeutung verlieren. Das mag uns fremd erscheinen.  
Aber gerade jetzt dürfen wir uns gegenseitig ermutigen, Zeugnis 
zu geben: nicht in erster Linie mit großen Worten, sondern mit 
einfachen, guten Taten: ein offenes Ohr, eine helfende Hand, ein 
herzliches Lächeln.  
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So wird unser Weg zum Zeichen des Evangeliums. 
 
Ein besonderes Wort richte ich an unsere Kinder und 
Jugendlichen, besonders an die, die die Sakramente der 
Erstkommunion oder der Firmung empfangen werden:  
 
Habt Mut, euren Weg zu gehen! Gott hat jedem von euch 
Fähigkeiten geschenkt. Traut euch, sie einzusetzen: in der 
Schule, in der Familie, in der Freizeit, auch in unserer Pfarre.  
 
Ihr seid nicht nur die Zukunft, ihr seid schon jetzt wichtig für 
das Leben unserer Gemeinschaft. 
 
Und allen, die sich in unseren Arbeitskreisen und Gruppen 
engagieren, danke ich von Herzen. Eure Arbeit ist wie viele kleine 
Wegstücke, die zusammengenommen ein großes Netz von 
Verbindungen ergeben. Ihr macht es möglich, dass andere leichter 
gehen können und dass unsere Pfarre lebendig bleibt. 
 
So wollen wir gemeinsam in dieses Pastoraljahr 2025/2026 
starten: Schritt für Schritt, Seite an Seite, im Vertrauen darauf, dass 
Gott uns begleitet. Denn wo wir uns aufmachen, da geht Christus 
mit. 
 
Euer Pfarrer, 
Marius Dumea 
 
 

 

 

 

Impressum:  
Für den Inhalt verantwortlich: 

Pfarrgemeinderat Buch , DVR: 0029874(12035) 
Druck: Diöpress Feldkirch 
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MINISTRANTENAUFNAHME UND EHRUNG 

Am 23. März durften wir in der Pfarre Buch drei neue Ministranten 
und Ministrantinnen in unserer Gemeinschaft willkommen heißen. 

Valentina Sinz, Julius Böhler und Luis Schmidinger haben sich 
entschieden, diesen wichtigen Dienst zu übernehmen und künftig 
am Altar mitzuwirken.  

Pfarrer Marius segnete die Ministrantenkreuze und gab den 
Neuankömmlingen wertvolle Gedanken für ihren Dienst mit auf 
den Weg. Wir freuen uns sehr, euch in unserer Runde zu haben, 
und wünschen euch viel Freude bei eurer neuen Aufgabe!  

 

Neben der feierlichen Aufnahme durften wir auch zwei 
langgediente Ministrantinnen ehren: Angelina Kohler für zehn 
Jahre und Lorina Eberle für beeindruckende 15 Jahre wertvollen 
Dienst. Pfarrer Marius dankte ihnen herzlich für ihr langjähriges 
Engagement und betonte, dass er sich freut, sie weiterhin bei 
wichtigen Gottesdiensten in der Sakristei begrüßen zu dürfen.  

 

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Ministranten und 
Ministrantinnen – für euren Einsatz, eure Verlässlichkeit und eure 
wertvolle Unterstützung im Gottesdienst!  
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„Wer unter euch groß sein will, der sei euer Diener“  

Matthäus 20:26 
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PILGERWANDERUNG AUF DEM „ICH BIN WEG“  

Die Pilgerwanderung auf dem „Ich bin Weg“ ist jedes Jahr ein 
Fixpunkt im gesellschaftlichen Leben des Pfarrverbandes. Heuer 
wurde diese Veranstaltung am 13. Juni erstmals am Freitag als 
frühabendliche Pilgerwanderung abgehalten.  
 
Im Wandern, im Gehen und Innehalten den „Ich bin Worten“ von 
Jesus aus dem Johannesevangelium Raum geben mit Musik, 
Texten und Geschichten zur Besinnung an jeder der 7 Stelen, 
wurde dem Sinn der Einladung von den Teilnehmern voll 
entsprochen.  
 
Etwa 30 Personen von Wolfurt, Kennelbach, Schwarzach und 
Buch wanderten mit Pfarrer Marius nach Bildstein.  
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Die Bucher Teilnehmer trafen sich nach dem Wandern durch den 
Ippachwald mit den anderen Pilgern bei der Stele „Ich bin der 
Weinstock“. Sinngemäß verteilten die Wolfurter Brot und Wein.  
 
Gemeinsam ging es weiter und bei den nächsten zwei Stelen 
wurden passende Texte von Mary Feichter vorgetragen und ein 
Lied gesungen. 
 
Bei der Erscheinungskapelle wurde Halt gemacht und mit einem 
Lied die Muttergottes geehrt. In der Basilika in Maria Bildstein 
wurde mit einem Lobgesang und einem Marienlied der Abschluß 
gefeiert und von Pfarrer Paul Burtscher der Segen erteilt.  
 
Verschwitzt und wohl verdient gab es auf der Terrasse beim 
Gasthaus Kreuz mit guten Speisen und kühlen Getränken beim 
herrlichen Sonnenuntergang Abkühlung und Erholung von der 
schönen und besinnlichen Wanderung.  
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BITTGANG INS FISCHBACH 

An den drei Tagen vor Christi Himmelfahrt werden die sogenannten 
Bitttage gehalten. Dieser religiöse Brauch wird seit Jahrhunderten 
praktiziert. In den letzten Jahrzehnten hat allerdings die Intensivität 
der Veranstaltungen und besonders die Teilnehme daran stark 
abgenommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
In unserer Pfarre pilgern seit 25 Jahren am Mittwoch-Abend in der 
Bittwoche Gläubige nach Fischbach. In diesem Jahr war dies am 
28. Mai der Fall. Wegen des schlechten Wetters waren es nur 
wenige, die sich rosenkranzbetend auf den Weg machten. 
Nachdem jedoch einige den Weg mit dem Auto bewältigten, fanden 
sich in der Kapelle „zu den sieben heiligen Schmerzen Mariens“  in 
Fischbach doch zwanzig Pfarrmitglieder ein, um mit Pfarrer Marius 
die Vorabendmesse zum Fest „Christi Himmelfahrt“ zu feiern.   
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PATROZINIUM 
 
Heuer fand unser Patrozinium am 29. Juni 2025 statt. Der 
Kameradschaftsbund Buch nahm diesen Festtag zum Anlass für 
die Weihe ihrer generalrestaurierten Vereinsfahne. Mehrere 
Delegationen aus  Kameradschaftsbünden aus Vorarlberg, eine 
Delegation unserer örtlichen Feuerwehr sowie der Musikverein 
sorgten am Sonntag für ein festliches Bild im Dorfzentrum. Auf den 
Gottesdienst und die Fahnenweihe folgte die Kranzniederlegung 
zum Gedenken an die Gefallenen der beiden Weltkriege. Im 
Gemeindesaal wurde danach noch beim Frühschoppen mit Rudi 
und Melli gebührend gefeiert. 
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TAUFEN 
 
Lina Mennel 
Eltern: Sabrina Mennel und Dominik Böhler 
geboren am 9. April 2025 
getauft am 5. Juli 2025 
 
 
Sophia Hopfner 
Eltern: Patricia und Wolfgang Hopfner 
geboren am 15.04.2025 
getauft am 31.08.2025 

 

TRAUUNGEN 
 
9. Mai 2025 
Bianca und Richard Ennemoser  
 

 

WIR GEDENKEN DEN VERSTORBENEN 

Michaela Mischi geb. Eberle 
45 Jahre 
gestorben am 17. August 2025 
 
 
Maria Groß 
96 Jahre 
gestorben am 27. August 2025 
 
 
  



SEITE 11 
 

ERGEBNISSE SAMMLUNGEN UND KIRCHENOPFERN 

27.07.2025 Christopherus-Opfer EUR 920,19 
10.08.2025 Caritas-Kirchenopfer EUR 503,78 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

BEITRAG  FÜRS PFARRBLÄTTLE  

Zur Deckung der Unkosten für die Herstellung des vierteljährlich 
erscheinenden Pfarrblättles bitten wir wieder um einen Beitrag. Ein 
Zahlschein zur Überweisung liegt diesem Heft bei. 

 

 Ein herzliches Vergelt‘s Gott für die Unterstützung. 
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WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG 

13.09. Maria Schelling Rohner 78 Jahre 

13.09. Margrit Gmeiner Heimen  68 Jahre 

14.09. Vesna Haselwanner Risar 71 Jahre  

22.09. Ernestine Grießer Ebnet 73 Jahre 

23.09. Frieda Hopfner Egg 83 Jahre 

25.09. Gebhard Sinz Höfling 84 Jahre 

28.09. Elfriede Steurer Heimen 76 Jahre 

28.09. Elmar Hopfner Risar 68 Jahre 

30.09. Anneliese Flatz Tobel 71 Jahre  

04.10. Gertrude Feigl  Bach 85 Jahre 

06.10. Barbara Stadelmann Höfling 76 Jahre 

18.10. Resi Sinz  Höfling 78 Jahre  

24.10. Resi Stadelmann Heim Alberschw 87 Jahre 

25.10. Rosa Böhler Risar 89 Jahre  

30.10. Paul Böhler Höfling 84 Jahre 

30.10. Elisabeth Posch Höfling 76 Jahre 

01.11. Pirmin Müller Mereute 90 Jahre 

10.11. Elisabeth Stadelmann Risar 79 Jahre 

10.11. Monika Stadelmann Mohr 74 Jahre 

11.11. Maria Fink Risar 83 Jahre  

11.11. Marika Maier Egg 67 Jahre 

17.11. Herta Bilgeri Heimen 86 Jahre 

20.11. Hans Walter Lerbscher Rohner 89 Jahre 

20.11. Grete Scherl Bach 73 Jahre  

21.11. Elvira Rützler Siegerhalde  77 Jahre  

30.11. Irene Stadelmann Schwarzen 76 Jahre 
 
Herzliche Gratulation und alles Gute für die Zukunft! 
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JAHRTAGE FÜR VERSTORBENE 

 

 

 
 
Sonntag 
05. Oktober 2025 

 

 
 
Josef Eberle 
gestorben 2021 

 
 
Sonntag 
05. Oktober 2025 

 

 
 
Elfriede Geiger 
gestorben 2024 

 
 
Sonntag 
02. November 2025 

 

 
 
Reinelde Flatz 
gestorben 2020 

 
 
Sonntag 
02. November 2025 

 

 
 
Adolf Feuerstein 
gestorben 2020 
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Sonntag 
02. November 2025 

 

 
 
Artur Waldinger 
gestorben 2020 

 
 
Sonntag 
02. November 2025 

 

 
Maria Theresia 
Stadelmann 
gestorben 2021 

 
 
Sonntag 
07. Dezember 2025 

 

 
 
Luise Hopfner 
gestorben 2021 

 
 
Sonntag 
07. Dezember 2025 

 

 
 
Annemarie Preuß 
gestorben 2023 

 
 
Sonntag 
07. Dezember 2025 

 

 
 
Wernfried Bilgeri 
gestorben 2024 
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ZEMM STO, ZEMM GO 

Samstag, 04.10.2025,  
05:30 - 15:00 Uhr 
Basilika Maria Bildstein  
 
Am Samstag vor dem großen Krönungsfest (1. Sonntag im Okto-
ber) pilgern wir aus allen Ecken des Dekanats zur "Basilika Maria 
Bildstein". Es stehen unterschiedliche Wegstrecken zur Wahl. 
 
Um 14 Uhr feiern wir gemeinsam einen Pilgergottesdienst  
in der Basilika.  
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ERNTEDANKFEST 
5. OKTOBER 2025 

8:45 Uhr Familiengottesdienst 

Wir wollen Gott für die wunderbaren  
Gaben seiner Schöpfung danken. 

Anschließend laden der Obst- und Gartenbauverein  
sowie die Ortsbäuerinnen herzlich zum Frühschoppen mit 

der Päckle Peter Musig ein.  

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. 

Der Erlös kommt einem guten Zweck  
in unserer Gemeinde zugute. 

Alle Kinder die ein „Erntedankkörbchen“ mit in die Kirche 
bringen, bekommen eine Limo und einen Brezel. 


